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Vorwort 

 

Das schulinterne Curriculum des Immanuel-Kant-Gymnasiums Heiligenhaus für das Fach Wirtschaft-

Politik wurde im Schuljahr 2020/2021 erarbeitet. Grundlage für den Unterricht und das schulinterne 

Curriculum Politik/Wirtschaft ist der „Kernlehrplan für die Sekundarstufe I Gymnasium in Nordrhein-

Westfalen“ (1.Auflage 2019). 

Im Zentrum des Curriculums stehen die Unterrichtsvorhaben und nicht die Inhaltsfelder des Kern-

lehrplans, da sich ein Vorhaben zum einen auf mehrere Inhaltsfelder beziehen kann und zum ande-

ren ein Inhaltsfeld in mehreren Vorhaben Ausdruck findet. 

Die genannten Unterrichtsvorhaben sind zunächst Vorschläge, hier kann die jeweilige Lehrkraft auch 

nicht genannte Unterrichtsvorhaben bzw. Projekte zu anderen Themenbereichen im Sinne des Ak-

tualitätsgebotes durchführen. Dies sollte dann allerdings im Sinne der Schülerorientierung in Abspra-

che mit der jeweiligen Klasse erfolgen. 

Die Sach-, Methoden, Urteils- und Handlungskompetenzen wurden jeweils den Unterrichtsvorhaben 

zugeteilt, wobei diese Zuordnungen oftmals als Vorschlag zu verstehen sind und innerhalb einer 

Jahrgangsstufe variiert werden können. So kann zum Beispiel die Methodenkompetenz 2: „Die Schü-

lerinnen und Schüler erschließen mit Hilfe verschiedener digitaler und analoger Medien sowie ele-

mentarer Lern- und Arbeitstechniken ökonomische, politische und gesellschaftliche Sachverhalte“ in 

Klasse 7 anhand mehrerer Inhalte erlernt werden. 

Das schulinterne Curriculum richtet sich als transparente Orientierungshilfe bzw. Informationsgrund-

lage mit den verpflichtenden Inhalten aus dem aktuellen Lehrplan Wirtschaft-Politik an alle Wirt-

schaft-Politik unterrichtenden Lehrkräfte, sowie Schüler und Eltern.  

Das schulinterne Curriculum tritt (dem Kernlehrplan entsprechend) zum 01.08.2019 für die Klassen 5 

und 6 aufsteigend in Kraft.  

Bezüge: 

Rahmenvorgabe Verbraucherbildung: Blau 

Methodentraining: Orange 

Medienkompetenzrahmen: Grün 
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Übersicht über die Inhaltsfelder 

1. Inhaltsfeld: Sicherung und Weiterentwicklung der Demokratie 
2. Inhaltsfeld: Grundlagen des Wirtschaftens 
3. Inhaltsfeld: Ökologische Herausforderungen für Politik und Wirtschaft 
4. Inhaltsfeld: Chancen und Probleme der Industrialisierung und Globalisierung 
5. Inhaltsfeld: Identität und Lebensgestaltung im Wandel der modernen Gesellschaft 
6. Inhaltsfeld: Die Rolle der Medien in Politik und Gesellschaft 
7. Inhaltsfeld: Sicherung und Weiterentwicklung der Demokratie 
8. Inhaltsfeld: Grundlagen des Wirtschaftsgeschehens 
9. Inhaltsfeld: Zukunft von Arbeit und Beruf in einer sich verändernden Industrie-,  

  Dienstleistungs- und Informationsgesellschaft 
10. Inhaltsfeld: Ökologische Herausforderungen für Politik und Wirtschaft 
11. Inhaltsfeld: Einkommen und soziale Sicherung zwischen Leistungsprinzip und so- 

  zialer Gerechtigkeit 
12. Inhaltsfeld: Identität und Lebensgestaltung im Wandel der modernen Gesellschaft 
13. Inhaltsfeld: Die Rolle der Medien in Politik und Gesellschaft 
14. Inhaltsfeld: Internationale Politik im Zeitalter der Globalisierung 

 
Quelle: Ministerium für Schule und Weiterbildung des Landes Nordrhein-Westfalen (Hrsg.): Kernlehr-

plan für das Gymnasium – Sekundarstufe I (G8) in NRW. Politik/ Wirtschaft, Frechen: Ritterbach, 

2007, S. 26-33. 
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Jahrgangsstufe 5 

Unterrichtsvorhaben I:  

Wir entscheiden mit! – Demokratische Strukturen und Zusammenleben in der Schule 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

 beschreiben grundlegende fachbezogene ökonomische, politische und gesellschaftliche Sachver-
halte mithilfe eines elementaren Ordnungs- und Deutungswissens (SK 1), 

 identifizieren unterschiedliche Standpunkte im eigenen Erfahrungsbereich (MK 3), 

 analysieren unter ökonomischen, politischen und sozialen Aspekten Fallbeispiele aus ihrer Le-
benswelt (MK 5), 

 stellen Sachverhalte unter Verwendung relevanter Fachbegriffe dar (MK 6), 

 ermitteln unterschiedliche Positionen sowie deren etwaige Interessengebundenheit (UK 2), 

 vertreten eigene Positionen unter Anerkennung fremder Interessen im Rahmen demokratischer 
Regelungen (HK 4). 

 

Inhaltsfelder:  

IF 2 Sicherung und Weiterentwicklung der Demokratie 

IF 4 Identität und Lebensgestaltung 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Leben in der Demokratie: Verknüpfung von Politik und Lebenswelt im Erfahrungsbereich von 
Kindern und Jugendlichen (IF 2) 

 Formen demokratischer Beteiligung in Schule und Stadt/Gemeinde unter Berücksichtigung von 
Institutionen, Akteuren und Prozessen (IF 2) 

 Rechte und Pflichten von Kindern und Jugendlichen in Familie und Schule: Schulordnung, Schul-
gesetz, Jugendschutzgesetz (IF 2) 

 Herausforderungen im Zusammenleben von Menschen auch mit unterschiedlichen kulturellen 
Hintergründen und Geschlechterrollen (IF 4) 

 

Hinweise:  

Weitere Bezüge zu IF 4 möglich, z.B. Identität und Rollen: Familie, Schule und Peergroup 

Bezug zu IF 3 möglich, z.B. ökologische Herausforderungen und Chancen nachhaltigen Handelns: Res-

sourcenschonung, Energieeinsparung und alternative Lebens- und Wirtschaftsweisen 

In Rücksprache mit der Klassenleitung kann im Rahmen des Unterrichtsvorhabens die Klassenspre-

cherwahl durchgeführt werden.  
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 Jahrgangsstufe 5 

Unterrichtsvorhaben II:  

Brauche ich alles, was ich will? – Unendliche Bedürfnisse und knappe Güter 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung:  

Die Schülerinnen und Schüler 

 beschreiben grundlegende fachbezogene ökonomische, politische und gesellschaftliche Sachver-
halte mithilfe eines elementaren Ordnungs- und Deutungswissens (SK 1), 

 beschreiben grundlegende ökonomische, politische und gesellschaftliche Prozesse, Probleme 
und Konflikte (SK 3), 

 benennen grundlegende Aspekte des Handelns als Verbraucherin und Verbraucher (SK 4), 

 identifizieren unterschiedliche Standpunkte im eigenen Erfahrungsbereich (MK 3), 

 stellen Sachverhalte unter Verwendung relevanter Fachbegriffe dar (MK 6), 

 beurteilen verschiedene Optionen ökonomischen, politischen und konsumrelevanten Handelns 
(UK 5), 

 treffen eigene ökonomische, politische und soziale Entscheidungen und vertreten diese in Kon-
frontation mit andern Positionen sachlich (HK 1). 

 

Inhaltsfelder:  

IF 1 Wirtschaftliches Handeln in der marktwirtschaftlichen Ordnung 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 wirtschaftliches Handeln als Grundlage menschlicher Existenz: Bedürfnisse, Bedarf und Güter (IF 
1) 

 Funktionen des Geldes und Taschengeldverwendung (IF 1) 

 Rechte und Pflichten minderjähriger Verbraucherinnen und Verbraucher (IF 1) 

 Verkaufsstrategien in der Konsumgesellschaft (IF 1) 

 

Hinweise:  

Bezug zu IF 3 möglich, z.B. ökologische Herausforderungen und Chancen nachhaltigen Handelns: Res-

sourcenschonung, Energieeinsparung und alternative Lebens- und Wirtschaftsweisen 
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Jahrgangsstufe 5 

Unterrichtsvorhaben III:  

Wie groß ist mein ökologischer Fußabdruck? – Herausforderungen und Ziele für unsere gemeinsame 

Zukunft 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

 beschreiben grundlegende ökonomische, politische und gesellschaftliche Prozesse, Probleme 
und Konflikte (SK 3),  

 erschließen mithilfe verschiedener digitaler und analoger Medien sowie elementarer Lern- und 
Arbeitstechniken ökonomische, politische und gesellschaftliche Sachverhalte (MK 2), 

 analysieren unter ökonomischen, politischen und sozialen Aspekten Fallbeispiele aus ihrer Le-
benswelt (MK 5), 

 beschreiben unterschiedliche Gefühle, Motive, Bedürfnisse und Interessen von betroffenen Per-
sonen und Gruppen sowie erste Folgen aus Konfliktlagen für die agierenden Personen oder Kon-
fliktparteien (UK 1), 

 bewerten ihr Handeln als Verbraucherinnen und Verbraucher in Bezug auf nachhaltige Entwick-
lung. (IF-8; UK 3) 

 beurteilen verschiedene Optionen ökonomischen, politischen und konsumrelevanten Handelns 
(UK 5), 

 treffen eigene ökonomische, politische und soziale Entscheidungen und vertreten diese in Kon-
frontation mit anderen Positionen sachlich (HK 1). 

 

Inhaltsfelder:  

IF 3 Nachhaltige Entwicklung in Wirtschaft, Politik und Gesellschaft 

IF 1 Wirtschaftliches Handeln in der marktwirtschaftlichen Ordnung 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

– ökologische Herausforderungen und Chancen nachhaltigen Handelns: Ressourcenschonung, 
Energieeinsparung und alternative Lebens- und Wirtschaftsweisen (IF 3) 

– Sustainable Development Goals (SDGs): keine Armut, Hochwertige Bildung (IF 3) 

– wirtschaftliches Handeln als Grundlage menschlicher Existenz: Bedürfnisse, Bedarf und Güter (IF 
1) 

Hinweise:  

Bezug zu IF 2 möglich, z.B. Leben in der Demokratie: Verknüpfung von Politik und Lebenswelt im Er-

fahrungsbereich von Kindern und Jugendlichen 

Mögliche Umsetzung: Berechnung des eigenen ökologischen Fußabdrucks mit einem Online-Tool 

(MK1 & MK2) 
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Jahrgangsstufe 5 

Unterrichtsvorhaben IV:  

Wie lässt sich unser Zusammenleben gestalten? – Vielfalt in der sich wandelnden Gesellschaft 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

 erläutern in elementarer Form ökonomische, politische und gesellschaftliche Strukturen (SK 2), 

 beschreiben grundlegende ökonomische, politische und gesellschaftliche Prozesse, Probleme 
und Konflikte (SK 3), 

 arbeiten in elementarer Form Standpunkte aus kontinuierlichen und diskontinuierlichen Texten 
heraus (MK 4), 

 analysieren unter ökonomischen, politischen und sozialen Aspekten Fallbeispiele aus ihrer Le-
benswelt (MK 5), 

 beschreiben unterschiedliche Gefühle, Motive, Personen, Bedürfnisse und Interessen von Be-
troffenen und Gruppen sowie erste Folgen aus Konfliktlagen für die agierenden Personen oder 
Konfliktparteien (UK 1), 

 begründen ein Spontanurteil (UK 3), 

 praktizieren in konkreten bzw. simulierten Konfliktsituationen Formen der Konfliktmediation und 
entscheiden sich im Fachzusammenhang begründet für oder gegen Handlungsalternativen       
(HK 3). 

 

Inhaltsfelder:  

IF 4 Identität und Lebensgestaltung 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

– Identität und Rollen: Familie, Schule und Peergroup (IF 4) 

– Wandel von Lebensformen und -situationen: familiäre und nicht-familiäre Strukturen (IF 4) 

– Herausforderungen im Zusammenleben von Menschen auch mit unterschiedlichen kulturellen 
Hintergründen und Geschlechterrollen (IF 4) 

 

Hinweise:  

Bezug zu IF 5 möglich, z.B. Einfluss von Medien auf verschiedene Bereiche der Lebenswelt: Kommu-

nikation, Meinungsbildung, Identitätsbildung 

 

Bezug zu IF 2 möglich, z.B. Rechte und Pflichten von Kindern und Jugendlichen in Familie und Schule: 

Schulordnung, Schulgesetz, Jugendschutzgesetz 
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Jahrgangsstufe 5 

Unterrichtsvorhaben V:  

Ohne Smartphone bist du raus? – Umgang mit den neuen und alten Medien 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

 benennen grundlegende Aspekte des Handelns als Verbraucherin und Verbraucher (SK 4), 

 beschreiben in Grundzügen Funktionen und Wirkungen von Medien in der digitalisierten Welt 
(SK 5), 

 führen eine eigene Erhebung, auch unter Verwendung digitaler Medien, durch (MK 1), 

 identifizieren unterschiedliche Standpunkte im eigenen Erfahrungsbereich (MK 3), 

 beschreiben unterschiedliche Gefühle, Motive, Personen, Bedürfnisse und Interessen von Be-
troffenen und Gruppen sowie erste Folgen aus Konfliktlagen für die agierenden Personen oder 
Konfliktparteien (UK 1), 

 praktizieren in konkreten bzw. simulierten Konfliktsituationen Formen der Konfliktmediation und 
entscheiden sich im Fachzusammenhang begründet für oder gegen Handlungsalternativen (HK 
3). 

 

Inhaltsfelder:  

IF 5 Medien und Information in der digitalisierten Welt 

IF 4 Identität und Lebensgestaltung 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Einfluss von Medien auf verschiedene Bereiche der Lebenswelt: Kommunikation, Mei-
nungsbildung, Identitätsbildung (IF 5) 

 Nutzung digitaler und analoger Medien als Informations- und Kommunikationsmittel (IF 
5) 

 rechtliche Grundlagen für die Mediennutzung in Schule und privatem Umfeld (IF 5) 

 Identität und Rollen: Familie, Schule und Peergroup (IF 4) 

 

Hinweise:  

Bezug zu IF 2 möglich, z.B. Rechte und Pflichten von Kindern und Jugendlichen in Familie und Schule: 

Schulordnung, Schulgesetz, Jugendschutzgesetz 
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Jahrgangsstufe 5 

Unterrichtsvorhaben VI:  

Kann ich frei entscheiden? – Einfluss von Medien auf Konsumentscheidungen und Meinungsbildung 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

 beschreiben in Grundzügen Funktionen und Wirkungen von Medien in der digitalisierten Welt   
(SK 5), 

 erschließen mit Hilfe verschiedener digitaler und analoger Medien sowie elementarer Lern- und 
Arbeitstechniken ökonomische, politische und gesellschaftliche Sachverhalte (MK 2), 

 präsentieren adressatengerecht mithilfe selbsterstellter Medienprodukte fachbezogene Sach-
verhalte (MK 7), 

 ermitteln unterschiedliche Positionen sowie deren etwaige Interessengebundenheit (UK 2), 

 begründen in Ansätzen den Stellenwert verschiedener Medien für ökonomische, politische und 
gesellschaftliche Entscheidungen und Prozesse (UK 6), 

 setzen analoge und digitale Medienprodukte zu konkreten, fachbezogenen Sachverhalten sowie 
Problemlagen argumentativ ein (HK 2). 

 

Inhaltsfelder: 

IF 1 Wirtschaftliches Handeln in der marktwirtschaftlichen Ordnung 

IF 5 Medien und Information in der digitalisierten Welt 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Verkaufsstrategien in der Konsumgesellschaft (IF 1) 

 Einfluss von Medien auf verschiedene Bereiche der Lebenswelt: Kommunikation, Mei-
nungsbildung, Identitätsbildung (IF 5) 

 Nutzung digitaler und analoger Medien als Informations- und Kommunikationsmittel (IF 
5) 
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Jahrgangsstufe 5 

Unterrichtsvorhaben VII:  

Der Jugendrat der Stadt Heiligenhaus – Ein gelungenes Beispiel für demokratische Beteiligung von 

Kindern und Jugendlichen in Stadt und Gemeinde? 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

 beschreiben grundlegende fachbezogene ökonomische, politische und gesellschaftliche Sachver-
halte mithilfe eines elementaren Ordnungs- und Deutungswissens (SK 1),  

 erläutern in elementarer Form ökonomische, politische und gesellschaftliche Strukturen (SK 2), 

 analysieren unter ökonomischen, politischen und sozialen Aspekten Fallbeispiele aus ihrer Le-
benswelt (MK 5), 

 stellen Sachverhalte unter Verwendung relevanter Fachbegriffe dar (MK 6), 

 ermitteln unterschiedliche Positionen sowie deren etwaige Interessengebundenheit (UK 2), 

 erschließen an Fällen mit politischem Entscheidungscharakter die Grundstruktur eines Urteils 
(UK 4). 

 

Inhaltsfelder:  

IF 2 Sicherung und Weiterentwicklung der Demokratie 

IF 1 Wirtschaftliches Handeln in der marktwirtschaftlichen Ordnung 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Leben in der Demokratie: Verknüpfung von Politik und Lebenswelt im Erfahrungsbereich von 
Kindern und Jugendlichen (IF 2) 

 Formen demokratischer Beteiligung in Schule und Stadt/Gemeinde unter Berücksichtigung von 
Institutionen, Akteuren und Prozessen (IF 2) 

 

Hinweise:  

Im Rahmen des Unterrichtsvorhabens kann optional eine öffentliche Sitzung des Jugendrats besucht 

werden. 
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Jahrgangsstufe 7 

Unterrichtsvorhaben I:  

Bausteine der Demokratie in Deutschland: Wirken alle reibungslos zusammen? 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

 erläutern ökonomische, politische und gesellschaftliche Strukturen sowie ihre Elemente, Funkti-
onen und Wirkungen (SK 2),  

 analysieren ökonomische, politische und gesellschaftliche Prozesse, Probleme und Konflikte hin-
sichtlich Einflussfaktoren, Verlauf, Ergebnissen sowie handelnder Akteure mit ihren Interessen 
und Zielsetzungen (SK 3),  

 ermitteln unterschiedliche Positionen und Argumentationsstrukturen aus kontinuierlichen und 
diskontinuierlichen Texten (MK 3),  

 beurteilen kriterienorientiert verschiedene wirtschaftliche, politische und gesellschaftliche Inte-
ressen hinsichtlich der zugrundeliegenden Wertmaßstäbe und ihrer Verallgemeinerbarkeit (UK 
2),  

 bewerten Strukturen und Handlungsoptionen innerhalb ökonomischer und politischer Entschei-
dungsprozesse (UK 3),  

 begründen ein eigenes Urteil (UK 4),  

 artikulieren konstruktive Kritik sowie Lösungsoptionen für Problemkonstellationen (HK 7) 

 

Inhaltsfelder:  

IF 2 Sicherung und Weiterentwicklung der Demokratie 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 demokratische Institutionen auf Landes- und Bundesebene in der Bundesrepublik Deutschland: 
Prinzipien, Formen und Zusammenwirken (IF 2) 

 Grundlagen des Rechtsstaats: Gewaltenteilung, Verfassungsstaatlichkeit, Grundrechtsbindung 
(IF2) 

 

Hinweise:  

Weitere Bezüge zu IF 11 (z.B. UN-Menschenrechtscharta) möglich. 



Immanuel-Kant-Gymnasium Heiligenhaus  Fachschaft Politik/Sozialwissenschaften 

 

11 
 

 Jahrgangsstufe 7 

Unterrichtsvorhaben II:  

Beteiligungsformen in der repräsentativen Demokratie: Brauchen sie ein Update? 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung:  

Die Schülerinnen und Schüler 

 erläutern ökonomische, politische und gesellschaftliche Strukturen sowie ihre Elemente, Funkti-
onen und Wirkungen (SK 2),  

 ermitteln unterschiedliche Positionen und Argumentationsstrukturen aus kontinuierlichen und 
diskontinuierlichen Texten (MK 3),  

 gestalten Medienprodukte unter fachspezifischer Berücksichtigung ihrer Qualität, Wirkung und 
Aussageabsicht (MK 4), 

 bewerten Strukturen und Handlungsoptionen innerhalb ökonomischer und politischer Entschei-
dungsprozesse (UK 3),  

 beurteilen die Möglichkeiten ökonomischer, politischer und gesellschaftlicher Teilhabe (UK 1),  

 beurteilen den Stellenwert verschiedener Medien für ökonomische, politische und gesellschaftli-
che Entscheidungen und Prozesse (UK 6).  

 stellen – auch simulativ – Positionen dar, die mit ihrer eigenen oder einer angenommenen Posi-
tion konkurrieren (HK 4).  

 

Inhaltsfelder:  

IF 2 Sicherung und Weiterentwicklung der Demokratie 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

– Staatsbürgerschaft, Wahlen und Parlamentarismus im föderalen System der Bundesrepublik 

Deutschland  

– Rolle der Medien im politischen  

Hinweise:  

Weitere Bezüge zu IF 4 (z.B. individuelle Lebensgestaltung: Selbstverwirklichung, soziale Erwartungen 

und soziale Verantwortung) und IF 9 (z.B. Europawahlen) möglich.  
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Jahrgangsstufe 7 

Unterrichtsvorhaben III:  

Markt und Geld als Vermittler: Erfüllen sie ihre Funktionen im (digitalisierten) Wirtschaftsgeschehen? 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

 Beschreiben grundlegende fachbezogene ökonomische, politische und gesellschaftliche Sachver-
halte mithilfe eines elementaren Ordnungs- und Deutungswissens (SK 1) 

 Erläutern ökonomische, politische und gesellschaftliche Strukturen sowie ihre Elemente, Funkti-
onen und Wirkungen (SK 2) 

 erläutern Bedeutung und Wirkung der Digitalisierung und Globalisierung in Wirtschaft, Politik 
und Gesellschaft (SK 5). 

 führen grundlegende Operationen der fachbezogenen Modellbildung durch (MK 5), 

 begründen ein eigenes Urteil (UK 4), 

 vertreten die eigene Position auch in der Auseinandersetzung mit kontroversen Sichtweisen (HK 
1), 

 stellen – auch simulativ – Positionen dar, die mit ihrer eigenen oder einer angenommenen Posi-
tion konkurrieren (HK 4), 

Inhaltsfelder:  

IF 1 Wirtschaftliches Handeln in der marktwirtschaftlichen Ordnung 

IF 8 Handeln als Verbraucherinnen und Verbraucher 

IF 10 Globalisierte Strukturen und Prozesse in der Wirtschaft 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

– Markt, Marktprozesse und Wirtschaftskreislauf (IF1) 

– Geld und seine Funktionen im digitalen Zeitalter (IF 1) 

– Globalisierung der Wirtschaft; Internationalisierung von Unternehmen, Digitalisierung, inter-
nationale Arbeitsteilung (IF10)  

Hinweise:  

Globalisierung der Wirtschaft: Internationalisierung von Unternehmen  
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Jahrgangsstufe 7 

Unterrichtsvorhaben IV:  

Lebensgestaltung von Jugendlichen in der Gesellschaft: selbstbestimmt oder konfliktreich und vorge-

geben? 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

 analysieren ökonomische, politische und gesellschaftliche Prozesse, Probleme und Konflikte hin-
sichtlich Einflussfaktoren, Verlauf, Ergebnissen sowie handelnder Akteure mit ihren Interessen 
und Zielsetzungen (SK 3),  

 erläutern Bedeutung und Wirkung der Digitalisierung und Globalisierung in Wirtschaft, Politik 
und Gesellschaft (SK5),  

 wenden geeignete quantitative wie qualitative Fachmethoden zur Informationsgewinnung 
selbstständig an und werten diese aus (MK 2).  

 beurteilen dien Stellenwert verschiedener Medien für ökonomische, politische und gesellschaft-
liche Entscheidungen und Prozesse (UK6),  

 stellen – auch simulativ – Positionen dar, die mit ihrer eigenen oder einer angenommenen Posi-
tion konkurrieren (HK 4),  

 setzen selbstständig entwickelte Unterrichtsprodukte zu fachbezogenen Sachverhalten und Prob-
lemlagen intentional ein (HK2) 

 

Inhaltsfelder:  

IF 4 Identität und Lebensgestaltung 

IF 8 Handeln als Verbraucherinnen und Verbraucher 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

– Selbstbestimmung in der digitalisierten Welt (IF4) 

– Rechtliche Grundlagen für Mediennutzung: Persönlichkeits-, Urheber- und Nutzungsrechte 
(IF8) 

– Jugendkriminalität: Ursachen, präventive und repressive Maßnahmen (IF 4) 

– Jugendstrafrecht: Deliktfähigkeit, Prinzipien des Jugendstrafrechts (IF 4) 

 

Hinweise:  

Weitere Bezüge zu IF 2 (z.B. Rechtsstaat und Gesetzgebung) möglich.  
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Jahrgangsstufe 7 

Unterrichtsvorhaben V:  

Jugendliche als (digitale) Verbraucher: ausgetrickst und abgezockt oder mächtig und frei? 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

 analysieren ökonomische, politische und gesellschaftliche Prozesse, Probleme und Konflikte hin-
sichtlich Einflussfaktoren, Verlauf, Ergebnissen sowie handelnder Akteure mit ihren Interessen 
und Zielsetzungen (SK 3), 

 analysieren aspektgeleitet das Handeln als Verbraucherinnen und Verbraucher (SK 4), 

 ermitteln unterschiedliche Positionen und Argumentationsstrukturen aus kontinuierlichen und 
diskontinuierlichen Texten (MK 3), 

 erklären Fachbegriffe und wenden diese kontextbezogen an (MK 4), 

 beurteilen kriterienorientiert verschiedene wirtschaftliche, politische und gesellschaftliche Inte-
ressen hinsichtlich der zugrundeliegenden Wertmaßstäbe und ihrer Verallgemeinerbarkeit (UK 
2), 

 bewerten Strukturen und Handlungsoptionen innerhalb ökonomischer und politischer Entschei-
dungsprozesse, auch unter Einbeziehung von Nachhaltigkeitskriterien (UK 3), 

 beurteilen den Stellenwert verschiedener Medien für ökonomische, politische und gesellschaftli-
che Entscheidungen und Prozesse (UK 6). 

 

Inhaltsfelder:  

IF 8 Handeln als Verbraucherinnen und Verbraucher 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Verbraucherrechte und -pflichten im Alltag: Kauf- und Mietverträge 

 Institutionen des Verbraucherschutzes und die Möglichkeiten zur Durchsetzung von Verbrau-
cherrechten 

 Prinzipien nachhaltigen Handelns: Konsum und Ressourcenbewusstsein 

 Einflüsse von Werbung auf Kaufentscheidungen: Algorithmen und Filter 
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Jahrgangsstufe 7 

Unterrichtsvorhaben VI:  

Umgang mit Geld und Schulden: grenzenloser Konsum oder strategisches Handeln? 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

 analysieren aspektgeleitet das Handeln als Verbraucherinnen und Verbraucher (SK 4), 

 ermitteln unterschiedliche Positionen und Argumentationsstrukturen aus kontinuierlichen und 
diskontinuierlichen Texten (MK 3), 

 erklären Fachbegriffe und wenden diese kontextbezogen an (MK 4), 

 beurteilen kriterienorientiert verschiedene wirtschaftliche, politische und gesellschaftliche Inte-
ressen hinsichtlich der zugrundeliegenden Wertmaßstäbe und ihrer Verallgemeinerbarkeit (UK 
2), 

 bewerten Strukturen und Handlungsoptionen innerhalb ökonomischer und politischer Entschei-
dungsprozesse, auch unter Einbeziehung von Nachhaltigkeitskriterien (UK 3), 

 beurteilen den Stellenwert verschiedener Medien für ökonomische, politische und gesellschaftli-
che Entscheidungen und Prozesse (UK 6). 

 artikulieren konstruktive Kritik sowie Lösungsoptionen für Problemkonstellationen (HK 7) 

 

Inhaltsfelder: 

IF 8 Handeln als Verbraucherinnen und Verbraucher 

IF 1 Wirtschaftliches Handeln in der marktwirtschaftlichen Ordnung 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Einnahmen, Ausgaben und Verschuldung (IF 8) 

 Geld und seine Funktionen im digitalen Zeitalter (IF 1) 
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Jahrgangsstufe 7 

Unterrichtsvorhaben VII:  

Unternehmen in Deutschland: Geht es ihnen nur um den Profit? 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

 beschreiben fachbezogen ökonomische, politische und gesellschaftliche Sachverhalte mithilfe ei-
nes Ordnungs- und Deutungswissens (SK 1), 

 erläutern ökonomische, politische und gesellschaftliche Strukturen sowie ihre Elemente, Funkti-
onen und Wirkungen (SK 2), 

 analysieren ökonomische, politische und gesellschaftliche Prozesse, Probleme und Konflikte hin-
sichtlich Einflussfaktoren, Verlauf, Ergebnissen sowie handelnder Akteure mit ihren Interessen 
und Zielsetzungen (SK 3), 

 führen grundlegende Operationen der fachbezogenen Modellbildung durch (MK 5), 

 bewerten Strukturen und Handlungsoptionen innerhalb ökonomischer und politischer Entschei-
dungsprozesse, auch unter Einbeziehung von Nachhaltigkeitskriterien (UK 3), 

 begründen ein eigenes Urteil (UK 4),  

 artikulieren konstruktive Kritik sowie Lösungsoptionen für Problemkonstellationen (HK 7) 

 

Inhaltsfelder:  

IF 6 Unternehmen und Gewerkschaften in der Sozialen Marktwirtschaft 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Ziele, Grundfunktionen und Strukturen von Betrieben bzw. Unternehmen 

 Strukturwandel der Arbeitswelt durch Digitalisierung 

 Unternehmerische Selbstständigkeit: Familien-Unternehmen, Handwerk 

 

Hinweise:  

Weitere Bezüge zu IF 1 (z.B. Markt, Marktprozesse und Wirtschaftskreislauf) und IF 8 (z.B. Einnah-
men, Ausgaben und Verschuldung) möglich  
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Jahrgangsstufe 7 

Unterrichtsvorhaben VII:  

Soziale Sicherung für Familien in Deutschland: Sollte der Sozialstaat für mehr Gerechtigkeit sorgen? 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

 erläutern ökonomische, politische und gesellschaftliche Strukturen sowie ihre Elemente, Funkti-
onen und Wirkungen (SK 2),  

 analysieren ökonomische, politische und gesellschaftliche Prozesse, Probleme und Konflikte hin-
sichtlich Einflussfaktoren, Verlauf, Ergebnissen sowie handelnder Akteure mit ihren Interessen 
und Zielsetzungen (SK 3),  

 präsentieren Ergebnisse unter Verwendung von Fachsprache adressatengerecht und strukturiert 
(MK 7),  

 beurteilen die Möglichkeiten ökonomischer, politischer und gesellschaftlicher Teilhabe (UK 1),  

 beurteilen kriterienorientiert verschiedene wirtschaftliche, politische und gesellschaftliche Inte-
ressen hinsichtlich der zugrundeliegenden Wertmaßstäbe und ihrer Verallgemeinerbarkeit (UK 2)  

 begründen ein eigenes Urteil (UK 4),  

 stellen – auch simulativ – Positionen dar, die mit ihrer eigenen oder einer angenommenen Posi-
tion konkurrieren (HK 4),  

 

Inhaltsfelder:  

IF 7 Soziale Sicherung in Deutschland 

IF 4 Identität und Lebensgestaltung 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 beschreiben Ausmaß und Entwicklung von Armut und Reichtum in Deutschland (SK) (IF7) 

 erklären den Einfluss sozialer Erwartungen auf die Identitätsbildung von Jugendlichen (SK) (IF4) 

 analysieren Einkommensunterschiede zwischen verschiedenen gesellschaftlichen Gruppen (SK) 
(IF7) 

 bewerten Finanzierungsmöglichkeiten des Sozialstaats vor dem Hintergrund von Gerechtigkeits-
vorstellungen (UK) (IF7) 

 diskutieren sozialpolitische Maßnahmen zur Sicherung des Existenzminimums (UK) (IF7) 

 

Hinweise:  

Weitere Bezüge zu IF 1 (z.B. Markt, Marktprozesse und Wirtschaftskreislauf) und IF 8 (z.B. Einnah-
men, Ausgaben und Verschuldung) möglich. 
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Jahrgangsstufe 7 

Unterrichtsvorhaben VII:  

Jugendliche in der Europäischen Union: Können sie die EU weiter zusammenführen? 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

 beschreiben fachbezogen ökonomische, politische und gesellschaftliche Sachverhalte mithilfe ei-
nes Ordnungs- und Deutungswissens (SK 1),  

 erläutern ökonomische, politische und gesellschaftliche Strukturen sowie ihre Elemente, Funkti-
onen und Wirkungen (SK 2),  

 präsentieren Ergebnisse unter Verwendung von Fachsprache adressatengerecht und strukturiert 
(MK 7),  

 beurteilen die Möglichkeiten ökonomischer, politischer und gesellschaftlicher Teilhabe (UK 1),  

 setzen selbstständig entwickelte Unterrichtsprodukte zu fachbezogenen Sachverhalten und Prob-
lemlagen intentional ein (HK 2),  

 artikulieren interkulturelle Gemeinsamkeiten und Differenzen und beziehen diese auf ihr eigenes 
Handeln (HK 3),  

 

Inhaltsfelder:  

IF 9: Die Europäische Union als wirtschaftliche und politische Gemeinschaft 

(IF 11: Globalisierte Strukturen und Prozesse in der Politik) 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Europa als Wertegemeinschaft (IF9) 

 Grundfreiheiten des EU-Binnenmarktes (IF9) 

 Migration (IF11) 

 

Hinweise:  

Weitere Bezüge zu IF 8 (z.B. Verbraucherrechte, Verbraucherschutz) möglich. 
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Grundsätze der Leistungsbewertung 

Schriftliche Arbeiten 

 Lerntests dienen der schriftlichen Überprüfung der Lernergebnisse eines vorausgegangenen 

Unterrichtvorhabens. Sie sind so anzulegen, dass die SuS1 Sachkenntnisse und methodische 

Kenntnisse nachweisen können. Ziel für den funktionalen Einsatz von Lerntests im hand-

lungsorientierten Unterricht ist, diese im Sinne der Verstärkung als unterrichtsbegleitende 

Leistungsüberprüfung für den Fortgang des Vorhabens zu nutzen.  

 Lerntests können im Verlauf des Schuljahres durch Unterrichtsergebnisse ersetzt werden. 

Diese Möglichkeit sollte im Unterricht genutzt und zeitlich so eingeplant werden, dass z.B. 

ein Produkt in einem Projekt oder vergleichbare Ergebnisse von Arbeitsprozessen Gegen-

stand der Bewertung sein können. Zu beachten ist aber hierbei, dass es sich um identifizier-

bare Einzelleistungen handeln muss, hier können Methoden wie Portfolios genutzt werden, 

um auch Einzelergebnisse einer Gruppenarbeit zu bewerten. 

Sonstige Mitarbeit 

 Leistungsbewertung im Fachunterricht findet ausschließlich im Beurteilungsbereich „sonstige 

Mitarbeit“ statt. SuS muss die Gelegenheit gegeben werden, bereits erworbene Kompeten-

zen wiederholt und in wechselnden Kontexten anzuwenden. 

o Für Lehrpersonen sind die Lernerfolgskontrollen Mittel zur Evaluation ihres eigenen 

Unterrichts. 

 Die Notengebung muss den SuS transparent erscheinen (dazu gehört auch die Auskunft über 

individuelle Lernentwicklung). 

 Alle Kompetenzbereiche sind bei der Leistungsbeurteilung angemessen zu berücksichtigen.  

 Bewertungsrelevant sind insbesondere: mündliche Beiträge zum Unterricht (z.B. Beiträge 

zum Unterrichtsgespräch, Kurzreferate), Beobachtung der Arbeit in Gruppenprozessen, 

schriftliche Beiträge zum Unterricht (z.B. Protokolle, Materialsammlungen, Hefte/ Mappen, 

Portfolios, Lerntagebücher), kurze schriftliche Übungen sowie Beiträge im Rahmen eigenver-

antwortlichen, schüleraktiven Handelns (z.B. Rollenspiel, Befragung, Erkundung, Präsentati-

on).  

 

Kommunizieren des Leistungskonzeptes 

 Die Lehrer und Lehrerinnen des Faches Wirtschaft-Politik erläutern zu Beginn des Schuljahres 

die Leistungs- und Bewertungskriterien der Lerngruppe. 

 Das Fachcurriculum wird Schülern und Eltern auf Wunsch vorgelegt und ist online auf der 

Homepage des Immanuel-Kant-Gymnasiums einsehbar. 

 

                                                
1
 Schülerinnen und Schüler 


